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Stadtverwaltung Eppelheim
im Corona-Betrieb

Aufgrund der aktuellen 
Coronalage ist die

Stadtverwaltung Eppelheim
für den Publikumsverkehr 

geschlossen.
Sie erreichen uns wie folgt:

Telefon: 06221 7940
E-Mail: info@eppelheim.de 
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DER MUSS 
ES SEIN
Romantische 
Komödie
Theatergastspiele 
Fürth

MÄNNER-
SCHICKSALE XI
Das Beste liegt noch
vor uns - Highlights

aus 31 Jahren HardChor HD

BLACKWATER BAND
Irish Folk

HEINZ
ERHARD
ABEND
Parodist
Andreas Neumann

Unser Kulturprogramm und weitere Infos finden Sie online unter

www.rudolf-wild-halle.de
Vorverkaufsstart im Spätsommer

WIR PLANEN UNSER 
KULTURPROGRAMM
Erste Hälfte der Spielzeit 2021/2022

Wir freuen uns darauf,
endlich wieder für Sie öffnen 
und Sie begrüßen zu dürfen.

Fo
to

: ©
Pr

iv
at

2021
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DIE FEISTEN
2-Mann Song-Comedy
Junggesellenabschied
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2021
31. OKT

ROTKÄPPCHEN
Allgäuer Märchentheater 

Kindertheater
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HURTIG IM ABGANG
Spitz & Stumpf

KULTURPROGRAMM
Erste Hälfte der Spielzeit 2021/2022

Aktuelles Stellenangebot
 Seite 3
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Aus dem Vereinsleben
ab Seite 13

Fo
to

: S
ta

dt
 E

pp
el

he
im

Befragung über den Standort 
des Wochenmarktes Seite 6
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg, 
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte, Schulstr. 2 794-0
Stadtverwaltung Eppelheim im Corona-Betrieb !
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage reduziert die Stadtverwaltung
Eppelheim den Betrieb und ist für den Publikumsverkehr 
geschlossen.

Bauamt 794-602
Bauhof 794-610
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Amt für Ordnung, Bildung und Bürgerservice 794-110

Ö� entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290
Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051
Nähere Infos unter: www.swhd.de/gisela-mierke-bad

Haus Edelberg – Dienstleistungsgesellschaft für Senioren mbH 
Peter-Böhm-Straße 48, 69214 Eppelheim 75 69-501
Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schä� ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe� er-Gymnasium, Frau Schuhmacher, 76 55 00
Kindertagesstätten Postillion e.V., Justus-von-Liebig-Str. 7/1 
Kindergarten Regenbogen Frau Lorenz 7191598
Kinderkrippe Frau Aldinger 7191522
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Sarah Baba´ 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche� elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Marion P� ästerer 75 70 50
Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche� elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 4 35 23 60
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Constanze Heine 4 35 23 50
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Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30

Jugendtre�  - Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42

Kirchlicher P� egedienst Kurpfalz, Sche� elstr. 11 7 39 29 80

Kommunaler Seniorentre� , im Restaurant „Belcanto“

Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P� egedienst Kurpfalz, 
Hauptstraße 109 4 33 23 35

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08

Schwangerschaftskon� iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 - 12 Uhr, Di 15 - 17 Uhr, Do 13 - 15 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon� iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und
Jugendmedizin Altbau Chirurgische Klinik,
Im Neuenheimer Feld 110, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do 19.00 – 22.00 Uhr; Mi, Fr, 16.00 – 22.00 Uhr;
Sa, So und an Feiertagen 09.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17
HD, So� enstraße 29, im Europa-Center:
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr;
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen:
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst Tel. 116117

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05

P� egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de
Ö� nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär - Heizung 
 Tel. 30 11 83
AVR Kommunal AÖR
Zentrale:  0 72 61/931- 0
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle 06221 878-400

Apothekendienst:
Freitag, 02.07.
Linden-Apotheke, Lindenweg 2, HD-Rohrbach, Tel. 3.33 83 01
Samstag, 03.07.
Universitäts-Apotheke, Hauptstr. 114, Heidelberg, Tel.2 25 14
Sonntag, 04.07.
Easy-Apotheke, Bahnhofstr. 36, HD-Weststadt, Tel. 9 98 92 70
Montag, 05.07.
Apotheke im Stadtmarkt, Im Weiher 14, HD-Handschuhsheim, Tel. 5029790
Dienstag, 06.07.
Hof-Apotheke, So�enstr. 11, HD-Bergheim, Tel. 2 57 88
Mittwoch, 07.07.
Apotheke im Markt Pfa�engrund, Eppelheimer Str. 78, HD,Tel.7 50 91 91
Donnerstag, 08.07.
Kurpfalz-Apotheke, Schwetzinger Str. 51 , HD-Kirchheim, Tel. 71 25 38
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am

Montag, dem 5. Juli 2021, um 19:00 Uhr
in die Rudolf-Wild-Halle ein.
Tagesordnung
- Öffentlich -

TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 7. Juni 2021
TOP 3 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
TOP 4 Bericht Kriminalstatistik
TOP 5 Jahresbericht der Integrationsbeauftragten
TOP 6 Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens MTW 

sowie eines Kommandowagens KdoW für die Freiwillige 
Feuerwehr Eppelheim

TOP 7 Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses zu Vorlage 
21/057 „Bürgerentscheid nach § 21 Gemeindeordnung 
Baden-Württemberg über den Bebauungsplan „Sonder-
gebiet Gewann Lochäcker“ – 
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch“

TOP 8 Aufzeichnung der Sitzungen des Gemeinderats und sei-
ner Ausschüsse als Hilfsmittel zur Anfertigung der Sit-
zungsniederschriften

TOP 9 Jahresabschluss des Wasserversorgungsbetriebes 2019
TOP 10 Verlängerung des Betriebsführungsvertrages für die 

Wasserversorgung Eppelheim
TOP 11 Anhörung und Offenlage der 1. Änderung des Einheit-

lichen Regionalplans Rhein-Neckar, Kapitel 1.4 „Wohn-
bauflächen“ und 1.5 „Gewerbliche Bauflächen“

TOP 12 Bebauungsplan Gewerbegebiet SÜD – 
Ausgleichsmaßnahmen

TOP 13 Spendenannahme
TOP 14 Anfragen und Sonstiges

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

Die Sitzungsunterlagen können auf der Homepage der Stadt Ep-
pelheim unter--> Politik und Verwaltung--> Gemeinderat --> Bür-
gerinformationssystem abgerufen werden.

Informationen aus dem Rathaus

Aktuelles Stellenangebot

 
 

Bei der Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Einwohner, 
           mit guter Infrastruktur (u.a. alle weiterführenden Schulen am Ort), 
           ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen: 
 

staatlich geprüfte Erzieher (m/w/d) 
 

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de 

Neueste Nachrichten direkt auf das Smartphone mit dem 
Telegram-Messenger der Stadt Eppelheim 

Mitteilung des Amt 20 - Finanzen

Erinnerung an die Abgabe der Steuererklärung für die Erhe-
bung der Vergnügungssteuer

Das Amt 20 erinnert daran, dass bis zum 10. Juli die Steuererklä-
rung für die Erhebung der Vergnügungssteuer und die entspre-
chenden Zählwerkausdrucke abzugeben sind. Wenn der Stadt 
Eppelheim keine Steuererklärung zugrunde gelegt wird, wird der 
Kasseninhalt geschätzt.

Bitte benutzen Sie für die Steuererklärung das neue Formular, 
welches Sie auf unserer Homepage �nden können: http://www.
eppelheim.de/Rathaus/Formulare/Steuererklärung für die Ver-
gnügungssteuer

Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich bei Frau Scharpf oder 
Frau Stolz melden: Telefon 794 – 204, - 206 oder per E-Mail über 
steueramt@eppelheim.de.

Baumaßnahme Endhaltestelle Kirchheimer Straße 
In der Zeit zwischen dem 28.06.2021 und voraussichtlich dem 
17.10.2021 wird die Endhaltestelle Kirchheimer Straße umge-
baut. Die Hauptstraße und die Schwetzinger Straße sind zwi-
schen Clara-Schuhmann-Weg und Blumenstraße voraussichtlich 
vom 28.06.2021 bis zum 30.08.2021 für den Verkehr voll gesperrt. 
Die Hauptstraße in Richtung Plankstadt bleibt voraussichtlich bis 
zum 27.09.2021 voll gesperrt. Die Einfahrt in den Clara-Schuh-
mann-Weg wird voraussichtlich zwischen dem 27.09.2021 und 
dem 03.10.2021 nicht möglich sein. Ab kommendem Montag, 
dem 28.06.2021 bis voraussichtlich 17.10.2021 besteht absolutes 
Halteverbot in der Beethovenstraße.
Umleitungen während der Umbaumaßnahme Endhaltestelle 
Kirchheimer Straße:
• Aus Plankstadt kommend Richtung Eppelheim über die
  K 4147, K 9702, K 9709, K 4188 in die Grenzhöfer Straße
• Aus Eppelheim Richtung Plankstadt über die Grenzhöfer Stra-

ße auf die K 4188, K 9709, K 9702,  K 4147 nach Plankstadt
• Aus Plankstadt kommend Richtung Heidelberg über die 
    K 4147, K9702, Grenzhöfer Weg, L637 in die Eppelheimer   
 Straße
• Aus Heidelberg kommend über die Eppelheimer Straße auf 

die L 637, Grenzhöfer Weg, K 9702,  K 4147 nach Plankstadt



4 |  Eppelheimer Nachrichten · 2. Juli 2021 · Nr. 26

in dem man die oben genannten Produkte abgeben kann. Die 
einzige Ausnahme hiervon bildet die Handysammelbox. Diese 
ist nicht frei zugänglich und kann nur genutzt werden, wenn die 
Rathauspforte besetzt ist. 
Alle diese Produkte werden entweder aufbereitet und an Be-
dürftige weitergegeben, so wie der Inhalt der Brillensammelbox 
oder wiederverwertet. Es sollen so viele Ressourcen wie möglich 
aufbereitet werden. Seit Inbetriebnahme der Handysammelbox 
konnten beispielsweise 360 alte und gebrauchte Handys gesam-
melt und ressourcenschonend weiterverwertet werden. Aus die-
sen 360 Handys wurden 3240 g Kupfer, 54 g Silber und 9 g Gold 
durch umweltgerechtes Recycling zurückgewonnen, berichtete 
Benedikt Seelbach der Umwelt- und Naturschutzbeauftrage der 
Stadt Eppelheim.
Die Sammelboxen sind während der Ö� nungszeiten des Rathau-
ses für alle Bürgerinnen und Bürger zugänglich.

 Foto: Stadt Eppelheim

Informationen zu Corona

CORONA INFO
ALLE AKTUELLEN INFORMATIONEN DER STADT EPPELHEIM AUF

WWW.EPPELHEIM.DE/CORONA

Sie waren sofort zur Stelle, als Corona-Schnelltests erforder-
lich wurden
Stadt dankt DRK Bereitschaft und „Hilfe geben, Hilfe neh-
men“ für Unterstützung 
(sg) Als es im Frühjahr darum ging, für die Bevölkerung schnellst-
möglich ein kostenloses Covid-19-Testangebot einzurichten, 
waren die Mitglieder der Bereitschaft des Eppelheimer Deut-
schen Roten Kreuzes (DRK) sofort zur Stelle. Sie übernahmen in 
Zusammenarbeit mit der Stadt die Einrichtung eines Corona-
Schnelltestzentrums im Foyer der Rudolf-Wild-Halle und sorgten 

BRN Busverkehr Rhein-Neckar GmbH 
Fahrgastinformation

Aufhebung der Haltestelle Eppelheim „Kirchheimer Straße“
Aufgrund des barrierefreien Ausbaus der Endhaltestelle „Kirch-
heimer Straße“ in Eppelheim ist in diesem Bereich sowohl die 
Schwetzinger Straße als auch die Kirchheimer Straße von 

Montag, den 28.06.2021 Betriebsbeginn 
bis voraussichtlich 

Sonntag, den 29.08.2021 Betriebsende 
gesperrt.
In Folge dieser Sperrung kann die Haltestelle Eppelheim „Kirch-
heimer Straße“ im genannten Zeitraum nicht angefahren werden 
und entfällt.
Die Linie 732 bedient ersatzweise zusätzlich die Haltestelle Eppel-
heim „Rathaus“.
Für die Linien 713 + 728 wird ersatzweise eine Ersatzhaltestelle 
vor dem Parkplatz zwischen der Grenzhöfer Straße und Haupt-
straße eingerichtet.
Wir bitten um Verständnis!

Schrittgeschwindigkeit in der Wasserturmstraße im Bereich 
zwischen Hermann-Löns-Straße und Hauptstraße
Aufgrund der aktuell erfreulichen Corona-Lage kehrt langsam 
wieder die Normalität in den Alltag zurück. Shoppen in der In-
nenstadt und anschließend einen Cappuccino in einem Straßen-
café trinken ist endlich wieder möglich. 
Auch in der Wasserturmstraße erfreuen sich die Cafés wieder an 
Kundschaft. 
Für ein weiterhin freundliches und unbeschwertes Miteinander 
möchte die Stadt Eppelheim allerdings darauf hinweisen, dass 
es sich bei der Wasserturmstraße im Bereich zwischen der Her-
mann-Löns-Straße und der Hauptstraße um einen verkehrs-
beruhigten Bereich handelt, der von allen Verkehrsteilnehmern 
ständige Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme erfordert.
Wer mit einem Fahrzeug in den verkehrsberuhigten Bereich ein-
fährt, muss Schrittgeschwindigkeit fahren, das gilt auch für 
Radfahrer. 
Fußgänger dürfen nicht gefährdet oder behindert werden, denn 
in verkehrsberuhigten Bereichen dürfen sie die Straße in ihrer 
ganzen Breite nutzen. Auch Parken ist nur in gekennzeichneten 
Flächen erlaubt, außer zum Be- oder Entladen. 
„Wer am Verkehr teilnimmt, hat sich so zu verhalten, dass kein An-
derer geschädigt, gefährdet oder mehr als nach den Umständen 
unvermeidbar, behindert oder belästigt wird.“, regelt auch 
§ 1 Absatz 2 der StVO. 
Die Stadt bittet deshalb um vermehrte Rücksichtnahme und Ver-
ständnis für die dortige Verkehrssituation.  

Achtung! Baustellen in Eppelheim
Bis 23.07.2021: Blumenstraße 12
Halbseitige Straßensperrung aufgrund eines Baukrans
15.05.- 30.07.2021: Friedrichstr. 5
Bauzaun
24.06.-10.07.2021: Friedrichstr. 21
Gerüst
Bis 21.07.2021: Elisabeth-von-Thadden-Str. gegenüber 
      Hausnummer 20/22
Verlängerung der Halteverbote
05.07.-06.07.2021: Friedrich-Ebert-Straße 19
Container

Sammelboxen im Rathaus
Seit Jahren kann man in Eppelheim nun schon leere Druckerpa-
tronen, Energiesparlampen und LEDs, CDS, DVDs und Blu-rays, 
alte Handys und Brillen abgeben. Für jedes dieser Produkte gab 
es bis vor Kurzem einen eigenen Sammelbehälter im Rathausein-
gang. Diese Sammelbehälter erfüllten zwar einen guten Zweck, 
aber sie sind weder besonders ansehnlich noch einfach zu leeren 
gewesen. Aus diesem Grund hat der Bauhof der Stadt Eppelheim 
jetzt einen einheitlichen und schön gestalteten Behälter gebaut, 
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für die personelle Ausstattung durch geschulte Corona-Tester, zu 
denen auch Bürgermeisterin Patricia Rebmann gehörte. Unter-
stützt wurde die Rotkreuz-Bereitschaft bei der Durchführung der 
kostenfreien Antigen-Schnelltests, die von Mitte März bis Anfang 
Juni an verschiedenen Tagen in der Woche für die Bürgerinnen 
und Bürger angeboten wurden, von den Engagierten der ökume-
nischen Aktion „Hilfe geben, Hilfe nehmen“.  Die Helfer betreuten 
im Foyer den Anmeldebereich mit dem „Check-in“ und gaben am 
Ausgang nach dem „Check out“ die Testbescheinigungen aus.  
Nachdem in der Stadt in den vergangenen Wochen immer mehr 
Schnelltestmöglichkeiten angeboten wurden, konnte das ehren-
amtliche Angebot des Eppelheimer DRK Anfang Juni eingestellt 
werden.

Für Bürgermeisterin Patricia Rebmann war das zeitintensive Enga-
gement der Mitglieder der DRK-Bereitschaft und der Engagierten 
der Aktion „Hilfe geben, Hilfe nehmen“ keine Selbstverständlich-
keit. Daher hatte sie alle Ehrenamtlichen, die für das Schnell-
testangebot in den zurückliegenden Wochen verantwortlich 
waren, ins Foyer der Rudolf-Wild-Halle eingeladen, um dort allen 
Anwesenden den Dank der Stadt auszusprechen. „Ich möchte 
heute jedem Einzelnen Danke sagen. Sie haben in den zurücklie-
genden Wochen viel von ihrer Freizeit geopfert, sich mit Herzblut 
für ihre Stadt eingebracht und mit den Schnelltestangeboten 
vielen Bürgerinnen und Bürgern die Sorge um eine Infektion 
nehmen können.“ Sie überreichte jedem als Zeichen des Dankes 
eine Flasche Eppelheimer Jubiläumssekt und einen Gutschein für 
einen Theaterabend in der Rudolf-Wild-Halle. Von der ökume-
nischen Aktion „Hilfe geben, Hilfe nehmen“ waren Meryem Ari, 
Corinna Brambach, Ute Fischer und Ilona Schuhmacher vor Ort 
und konnten die Präsente entgegennehmen. Seitens des Eppel-
heimer DRK erhielten Helmut Dörr, Jens und Irene Hillger, Stepha-
nie Reiferscheid, Dirk und Tanja Schuhmacher, Gerd Reitlinger, 
Sonja und Dirk Kaufmann, Tim Ensmann, Niklas Kesch, Franziska 
Ehrhard, Lena Meier und Klaus Puttler für ihre Einsatzbereitschaft 
den Dank der Stadt. Dass man allzeit auf die Unterstützung des 
DRK zählen kann, machte der neue Bereitschaftsleiter Jens Hillger 
deutlich: „Wenn wir gebraucht werden, sind wir da!“ 

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Aus den Fraktionen

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Meinun-
gen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Fraktion dar.
Die Stadt Eppelheim steuert auf diesen Seiten keine Inhalte bei.

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Marc Böhmann, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender

PHV-Entwicklung und Eppelheim
Liebe Eppelheimerinnen und Eppelhei-
mer,
vielleicht ist es Ihnen in den letzten Mo-
naten oder Jahren auch schon einmal 
so gegangen wie mir: Bei einer Radtour 
im Rahmen der „Stadtradeln“-Aktion 
bin ich wie so oft am PHV vorbeigefah-
ren und dachte daran, welch rasante 
Entwicklung in den nächsten Jahren da 
quasi direkt vor unserer Eppler Haustür 
geschehen wird: 2022 werden die ers-
ten neuen PHV-Bewohner*innen ein-
ziehen, bis 2030 rechnet man mit rund 

10.000 Bewohner*innen und 5000 Arbeitsplätzen im PHV. Es ist 
klar, dass diese Entwicklung auch Auswirkungen auf Eppelheim 
haben wird. Allein ein Blick von oben aus der Vogelperspektive 
reicht, um zu verstehen: Zentrale Entwicklungsthemen wie eine 
klimagerechte Stadt, eine umweltgerechte Mobilität, die Gestal-
tung einer guten Bildungs- und Schullandschaft oder ein �orie-
rendes und zukunftsfähiges Gewerbe gehen nur im Verbund mit 
allen Nachbar-Kommunen. In der letzten Sitzung des Technischen 
Ausschusses standen die „Vorbereitenden Untersuchungen für 
die Konversions�äche PHV“ auf der Tagesordnung. In diesem 
Gutachten werden die wichtigsten stadtplanerischen Vorausset-
zungen und Rahmenbedingungen für die weitere Entwicklung 
der ehemaligen „Ami-Siedlung“ kompakt zusammengefasst. Es 
ist gut und wichtig, dass die Stadt Heidelberg den Nachbarn Ep-
pelheim auch bei der weiteren PHV-Entwicklungsplanung betei-
ligen wird.
Im bisherigen Masterplan ist keine direkte Straße vom PHV-
Norden Richtung Eppelheim vorgesehen, sondern nur ein Fuß- 
und Radweg. Dies unterstützen wir. Darüber hinaus brauchen 
wir eine bessere und sichere Radverbindung zwischen Eppel-
heim und Kirchheim. Die bisherige Brücke am Stückerweg ist für 
Radfahrer*innen sehr gefährlich und darf nicht so bleiben. Auf 
welcher Trasse das PHV eine Straßenbahnverbindung, eventu-
ell auch weiter Richtung Schwetzingen, erhält, wird sich in den 
nächsten Jahren entscheiden. Wünschenswert aus unserer Sicht 
wäre, wenn im PHV möglichst viele der über 2500 Bäume erhalten 
bleiben, damit trotz Nachverdichtung das PHV-Gebiet weiterhin 
ein wichtiger klimaökologischer Ausgleichsraum bleiben kann, 
von dem auch das hochverdichtete Eppelheim pro�tiert. Auch 
für unser breites Vereinsleben bietet der zukünftige Heidelberger 
Stadtteil interessante Perspektiven zur Kooperation. Dasselbe gilt 
für den Schul- und Bildungsbereich. Da bislang keine weiterfüh-
renden Schulen in PHV geplant sind, ist es denkbar, dass vor al-
lem unsere weiterführenden Schulen zusätzliche Schüler*innen 
begrüßen können. Auch für die Gewerbetreibenden in Eppel-
heim bietet der 16. Stadtteil Heidelbergs neue Kooperations-
möglichkeiten und neue Märkte. Ich freue mich auf die weitere 
Entwicklung des Heidelberger Stadtteils und auf die zukünftigen 
Begegnungen und Projekte mit den Heidelberger Gremien und 
vor allem mit den neuen Bürgerinnen und Bürgern im PHV.
Ihr Marc Böhmann
Was denken Sie zu diesem Thema oder zu anderen kommunalpo-
litischen Themen? Gerne freue ich mich auf Ihre Nachricht unter: 
marc.boehmann@gruene-eppelheim.de
 Foto: Marc Böhmann
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Coronabedingt findet mittwochs der 
Wochenmarkt in Eppelheim seit geraumer 
Zeit nicht mehr auf dem Wasserturmplatz, 
sondern vor der Rudolf-Wild-Halle auf dem 
Schulhof der Theodor-Heuss-Grundschule, 
Schulstraße 4, statt. Der Wochenmarkt 
besticht mit seinem vielfältigen Angebot. 
Von frischem Honig, vom ortsansässi-
gen Honigproduzenten über griechische 
Spezialitäten bis hin zu frischem Wild, 
Fleisch und Fisch, ist auf dem Wochen-
markt alles vertreten. 
Nach Corona soll der Wochenmarkt 
wieder in seiner vollen Pracht erscheinen. 
Er soll auch wieder zu einem gemeinsamen 
Treffpunkt für alle Bürgerinnen und Bürger 
werden, ein Ort für gemütliches Beisam-
mensitzen und Schlemmen der regionalen 
Spezialitäten.

Der Wasserturmplatz bietet nur begrenzte 
räumliche Möglichkeiten, den Markt zu  
erweitern. Der Schulhof dagegen bietet viel 
Raum für weitere Marktstände oder direkte 
Verköstigungsmöglichkeiten.

Ihre Wünsche sind nun gefragt. Wo würden 
Sie künftig den Wochenmarkt lieber sehen? 
Wieder am Wasserturmplatz oder weiter vor 
der Rudolf-Wild-Halle?

Wenn Sie an der Befragung teilnehmen 
möchten, senden Sie einfach eine Mail 
mit dem Betreff „Wochenmarkt“ an  
kulturamt@eppelheim.de oder füllen Sie 
das unten angehängte Formular aus und 
werfen es ausgeschnitten in den Briefkasten 
des Rathauses.

Befragung über den Standort “Wochenmarkt Eppelheim”

Meiner Meinung nach soll der Wochenmarkt künftig auf dem 
Wasserturmplatz 
Schulhof der Theodor-Heuss-Grundschule (vor der Rudolf-Wild-Halle) 

stattfinden.
Einzuwerfen in den Rathaus-Briefkasten der Stadt Eppelheim, Schulstraße 2.

WO WOLLEN WIR
DEN SALAT
UND VIELES MEHR...?

BEFRAGUNG
ÜBER DEN  
STANDORT DES 
WOCHENMARKTES
EPPELHEIM

Aus dem Ortsgeschehen



Eppelheimer Nachrichten · 2. Juli 2021 · Nr. 26  | 7

Auch Umleitung des Straßenverkehrs nötig

Kleinräumige Umleitungen werden vor Ort ausgeschildert. 
Die Einbahnstraßenregelungen in der Kirchheimer Straße und 
Friedrichstraße werden aufgehoben. Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer, die aus Richtung Plankstadt kommen, 
werden gebeten, die Baustelle weiträumig (z.B. über Grenzhöfer 
Weg und Grenzhöfer Straße) zu umfahren.

v. l. n. r. : Martin in der Beek, Technischer Geschäftsführer der rnv, Bür-
germeisterin Patricia Rebmann und rnv-Projektleiterin Eveline Herr-
mann  Foto: RNV

Geburtstage und Jubiläen

Regina Arnold
feiert am 2. Juli 2021 ihren

85. Geburtstag
Die Stadt Eppelheim wünscht alles Liebe, Gute 
und vor allem Gesundheit zu diesem Ehrentag.

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

Donnerstag, 01.07.
Ramazan Karaj  70 Jahre

Freitag, 02.07.
Marianne Schott  70 Jahre
Regina Arnold  85 Jahre

Montag, 05.07.
Friedrich Fleischmann  80 Jahre

Dienstag, 06.07.
Anica Jurisic  70 Jahre
Dimosthenis Arampatzis  80 Jahre

Herzlichen

Glückwunsch
und vor allem Gesundheit.

rnv beginnt mit Umbau der Endstelle Kirchheimer Straße in 
Eppelheim

Die Rhein-Neckar-Verkehr GmbH (rnv) baut im Auftrag der Stadt 
Eppelheim die Endstelle der Linie 22, die Haltestelle Kirchheimer 
Straße, von Ende Juni bis Mitte Oktober 2021 barrierefrei um. Dies 
hat Auswirkungen auf Bus- und Bahnlinien, den Straßenverkehr 
und auch auf die Anwohnerinnen und Anwohner im Bereich der 
Baustelle.

Bei einer Baustellenbegehung am Mittwoch, 23. Juni, machten 
sich Eppelheims Bürgermeisterin Patricia Rebmann und Martin in 
der Beek, Technischer Geschäftsführer der rnv, ein Bild von der 
anlaufenden Baumaßnahme. „Es wichtig, dass es jetzt losgeht 
und die Endstelle endlich barrierefrei wird. Denn wir wollen 
in Eppelheim einen Nahverkehr für alle Menschen anbieten. 
Gerade auch für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen“, 
erklärte Eppelheims Bürgermeisterin. Daher seien die Ausgaben 
für das Projekt voll gerechtfertigt. „Ich bedanke mich auch beim 
Gemeinderat, der die Mittel für diese wichtige Maßnahme 
freigegeben hat“, so Rebmann weiter. „Wir wissen natürlich alle, 
dass eine solche Baustelle vor allem für die Anwohnerinnen und 
Anwohner, aber auch für die Gewerbetreibenden, eine große 
Belastung darstellt. Das ist leider nicht vermeidbar und ich bitte 
hierfür ausdrücklich um Verständnis“, so Rebmann.

„Wir werden alles daransetzten, die Beeinträchtigungen für 
die Anwohnerinnen und Anwohner so gering wie möglich zu 
halten und werden uns im Einzelfall bemühen, individuelle 
Lösungen für Probleme zu � nden“, versprach dementsprechend 
auch Martin in der Beek den Bürgerinnen und Bürgern, die im 
Baustellenbereich wohnen. Gleichzeitig betonte in der Beek 
den großen Mehrwert, den der Umbau für die Fahrgäste bringt. 
„Der Komfort für die Fahrgäste, insbesondere für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkung, wird sich an der neuen Haltestelle 
drastisch verbessern. Außerdem scha� en wir mit dem Umbau 
auch die Voraussetzung, dass auch unsere neuen Bahnen vom 
Typ RNT2020 in Eppelheim eingesetzt werden können.“ Zudem 
werde durch den Umbau auch der Einsatz der vorhandenen 
40-Meter-Bahnen erheblich erleichtert.Erfreulich aus Sicht von 
Stadt und rnv ist zudem die Förderung des Projekts durch das 
Land Baden-Württemberg. Zu den geschätzten Gesamtkosten 
in Höhe von 2,75 Millionen Euro netto schießt das Land 
etwa 1,66 Millionen Euro Fördergelder aus dem Topf des 
Gemeindeverkehrs� nanzierungsgesetzes zu.

Verlegung der Haltestelle

Von Montag, 28. Juni, bis einschließlich Sonntag, 3. Oktober, wird 
die Haltestelle außer Betrieb genommen. Eine Ersatzhaltestelle 
wird im Bereich der Einmündung der Grenzhöfer Straße in die 
Hauptstraße eingerichtet. Hier besteht auch Umsteigemöglichkeit 
zwischen der Linie 22 und der Buslinien 713. Zur Buslinie 732 
besteht Anschluss an der Haltestelle Eppelheim Rathaus.

Der Bauablauf im Einzelnen

Von Montag, 28. Juni, bis voraussichtlich Sonntag, 29. August, 
werden die Hauptstraße bzw. die Schwetzinger Straße zwischen 
Blumenstraße und Clara-Schumann-Weg für den Verkehr gesperrt. 
Die Zufahrten zu den Grundstücken im Bereich des Baufeldes 
(zwischen Clara-Schuhmann-Weg und Grenzhöferstr.) sind in 
dieser Zeit nicht nutzbar. Fußläu� g bleiben alle Grundstücke und 
Geschäfte allerdings durchgehend erreichbar.

Ab Montag, 30. August, werden die Schwetzinger Straße und die 
Hauptstraße wieder weitestgehend für den Verkehr freigegeben. 
Lediglich im Bereich der Ersatzhaltestelle an der „Grenzhöfer 
Spitze“ bleibt die Hauptstraße in Fahrtrichtung Plankstadt bis 
zum 3. Oktober gesperrt.

Von Montag, 27. September, bis Sonntag, 3. Oktober, wird der 
Clara-Schuhmann-Weg gesperrt, sodass Anwohner in diesem 
Zeitraum vorübergehend keine Zufahrtsmöglichkeit zu ihren 
Häusern haben.
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Am 2. Juli 2021 feiern

goldene Hochzeit

Brigitte & Meinhard Martin
ihre

Die Stadt Eppelheim beglückwünscht zu 
50 Jahren Ehe. Genießen Sie weiterhin den 

gemeinsamen Ruhestand und feiern Sie dieses 
besondere Ehejubiläum.

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

Wochenmarkt am Mittwoch

Nutzen Sie gerne die Gelegenheit, auf dem Wochenmarkt und in 
unseren örtlichen Geschäften frische Lebensmittel einzukaufen.
Der Wochenmarkt � ndet auf dem Schulhof der Theodor-Heuss-
Schule statt.
Öffnungszeit von 15:00 bis 18:30 Uhr
Halten Sie bei allen Aktivitäten zur eigenen Sicherheit den Min-
destabstand von 1,5 Metern ein. Das Tragen einer medizinischen 
Maske auf unserem Wochenmarkt ist P� icht.

Stadtbibliothek

ANKÜNDIGUNG: Der Sommer kommt – und die 
Stadtbibliothek Eppelheim macht mit bei der Aktion „HEISS 
AUF LESEN“!

Es wird HEISS – die Sommerzeit 
ist schon da – und die großen Fe-
rien winken. Das ist die Zeit, um 
auszuspannen, Urlaub zu ma-
chen – oder auch um endlich 
spannende Abenteuer zu erle-
ben!
Nicht jede/r kann Urlaub wo-
anders machen – aber auch zu 
Hause in Eppelheim gibt es viele 

Dinge, die man unternehmen kann.
Zum Beispiel bei der großen Sommerleseaktion „HEISS AUF LE-
SEN“ der Regierungspräsidien in Baden-Württemberg mitma-
chen!
Die Stadtbibliothek Eppelheim ist zusammen mit ihrem Koopera-
tionspartnern der Stadt Eppelheim und dem Eppelheimer Buch-
laden 2021 zum ersten Mal mit am Start und lädt Menschen von 
6 – 99 ein, zu chillen, zu träumen, kreativ zu werden, abzufeiern 
und zu staunen!
Alle sind eingeladen, einfach in die Welt der Bücher „abzutau-
chen“ und loszulegen.
Menschen von 6 – 16 Jahren können kostenlos Clubmitglied bei 
„HEISS AUF LESEN“ in der Bibliothek werden – und sind automa-
tisch bei der großen Abschlussparty und der Verlosung dabei.
Menschen von 17 – 99 Jahren erwartet spannende „Blind Dates“ 
mit Büchern – wenn sie mitmachen…
Es gibt in verschiedenen Alterskategorien jeweils tolle Preise zu 
gewinnen und jede/r, der/die mitmacht bekommt eine Urkunde.
Wie man mitmachen kann? Kids und Teen melden sich einfach 
in der Stadtbibliothek an, bekommen ein Logbuch mit und kön-
nen aus dem großen exklusiven Medientisch für die „HEISS AUF 
LESEN“-Aktion gleich das erste Buch zum Lesen mitnehmen.
Erwachsene können vorbereitete „Blind Date“-Bücher beim Ep-
pelheimer Buchladen „ausleihen“ und lesen. Auch für Erwach-
sene gibt es eine spannende Kreativaufgabe, die gelöst werden 
kann…
Weitere Details und Regeln zu den Anmelde- und Mitmachmög-
lichkeiten für diese Sommerleseaktion für kleine und große Men-
schen gibt es ab nächste Woche in der nächsten Ausgabe der Ep-
pelheimer Nachrichten zu lesen und sind dann auch im Internet 
auf der Homepage sowie der Facebook-Seite der Stadtbibliothek 
Eppelheim zu � nden.Dieser Sommer wird HEISS, HEISS, HEISS!
 Foto: © Regierungspräsidien in BW

Die Stadtbibliothek Eppelheim hat wieder geöffnet! – Es be-
darf derzeit keiner Nachweispflicht mehr!
Die Stadtbibliothek Eppelheim darf ihre Besucher*innen wieder 
in die Bibliothek hereinlassen und den direkten Zugang zu den 
Medien anbieten.
Um den Service der „Wiederö� nung“ der Bibliothek gleich für 
alle Kund*innen so angenehm wie möglich zu machen, gibt es 
im Testlauf zum Teil neue und auch verlängerte Ö� nungszeiten.
An allen Ausleihtagen ö� net die Bibliothek nun spätestens um 12 
Uhr mittags, sodass z. B. Schüler*innen auf dem Heimweg oder 
in ihren Mittagspausen Medien ausleihen und abgeben können. 
Für die arbeitende Bevölkerung gibt es einen Tag mit Spätauslei-
he bis um 19 Uhr und auch am Samstag ist die Bibliothek wieder, 
wie gewohnt, für ihre Nutzer*innen da.
Die neuen Ö� nungszeiten der Stadtbibliothek Eppelheim gel-
tend seit Freitag, den 28. Mai:
Mo:  12 – 19 Uhr 
Di:  geschlossen
Mi:  10 – 18 Uhr
Do:  geschlossen
Fr:  12 – 16 Uhr
Sa:  10 – 13 Uhr

Wichtige HINWEISE:
Derzeit = bei stabilen Inzidenzwerten von unter 50 benötigen Sie 
für den Zutritt zur Bibliothek KEINEN negativen Corona-Test oder 
Nachweis für erfolgte Impfungen oder Genesungen!
Das Tragen einer medizinischen Maske oder FFP2-Maske ist wei-
terhin P� icht, der Einlass wird am Eingang durch Bibliotheksmit-
arbeitende geregelt und es gilt noch die Dokumentationsp� icht 
der Anwesenheitsdauer vor Ort möglich über die „Isch waa do-
App“, die „Luca-App“ und „Corona-Warn-App“ oder schriftliche 
Liste in der Bibliothek.
Sonstige aktuellen News und Entwicklungen rund um Ihre Biblio-
thek erfahren Sie über die Homepage der Stadtbibliothek Eppel-
heim unter https://www.eppelheim.de/webopac.
Der bisherige telefonische Medienbestell- und Abholservice 
Call & Collect – jetzt neu als online Terminbuchung möglich = 
CLICK & COLLECT!
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Information und Anmeldung per E-Mail unter kurse@
akademie-fuer-aeltere.de oder unterwegs@akademie-fuer-
aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Hauptstraße 56, Tel. 06221-760027
Mail: eppelheim@kbz.ekiba.de, www.ekieppelheim.de
Gottesdienste und Termine:
Samstag, 03.07. 14 Uhr  Trauung 
  Sarah Billett und Raphael Dehlem
  19 Uhr  Abendmahl für     
  Konfirmand*innen auf der Kirchenwiese
Sonntag, 04.07. 10 Uhr  Gottesdienst Pfrin Blázquez
Mittwoch, 07.07. Konfiunterricht nach Absprache
Sonntag, 11.07. 10 Uhr  Gottesdienst Maximilian Heßlein,
  Wirtschafts- und Sozialpfarrer, Mannheim
Kaffeeklatsch
Du willst mal wieder andere Menschen tre�en und einfach Quat-
schen? Dann komm gerne zu unserem Ka�eeklatsch.
Wir tre�en uns ca. alle 2 Wochen dienstags von 17-18 Uhr, nach 
Absprache digital oder analog … je nachdem. Es ist ein unge-
zwungenes Beisammensein mit Themen über Gott und die Welt 
und was uns sonst gerade beschäftigt. Eingeladen sind alle Ü18. 
Du möchtest mal reinschnuppern?
Dann melde dich bei Diakonin Johanna Hassfeld johanna.
hassfeld@kbz.ekiba.de/ 015162521967 Foto: ev. Kirche

Austräger*innen für Gemeindebrief gesucht
Vier Mal im Jahr erscheint der Gemeindebrief „Unter unserem 
Kirchturm“, zwei der Ausgaben sind ökumenisch verantwortet. 
Wir sind sehr dankbar, dass es – dank der über 40 Austräger*innen 
- bisher immer möglich war, den Gemeindebrief an alle Eppelhei-
mer Haushalte zu liefern. Im Laufe des letzten Jahres haben nun 
eine Reihe dieser Austräger*innen ihre Aufgabe abgeben müs-
sen. So sind wir erneut auf der Suche nach Menschen, die sich 
dieser Aufgabe annehmen und sich 3xjährlich am Austragen des 
Gemeindebriefs beteiligen.
Über zahlreiche Rückmeldungen freuen wir uns!!!! Tel: 
760027
Die Pauluskirche ist täglich von 8.00 – 18.00 Uhr für Sie geöff-
net. Kommen Sie gerne herein!

Die Stadtbibliothek Eppelheim bietet ihren Medienbestell- und 
Abholservice nun als online Terminbuchung über die Homepage 
an.
Auf der Startseite Willkommen im Haupttextfeld gleich oben links 
�nden Sie den Text und den LINK zur Terminbuchung.
Bei Fragen und Unklarheiten kontaktieren Sie uns gerne telefo-
nisch 06221/ 766290 oder per E-Mail: 
terminbuchung-stadtbibliothek@eppelheim.de.

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 25.06.2021 bis 01.07.2021
Donnerstag, 01. Juli
10:00 D1257 Podiumsdiskussion: Einblicke in die Arbeit  
 einer Demenzexpertin > Diskussionskreis
 Bettina Hirth, Zoom-03
10:40 D1113 Online-Sport: Fit und beweglich auch im   
 Alter >Beate Segnitz, Online
11:00 D1261 „Aufgeblüht“ – Ein Fotokunst-Projekt für   
 Menschen mit und ohne Demenz > Ausstellung
 Heiliggeistkirche Heidelberg
12:20 1903 Vom Abi zur Relativitätstheorie - ohne Stress  
 (Fortgeschrittene) >
 Prof. Dr. Angelika Erhardt, > 304b 3.OG
14:00 1902 Aktuelles aus der Physik >
 Gerd Wagner, > E07 EG
15:30 D1140 Online-Kurs: Move and Flow -    
 Bioenergetische Übungsgruppe >
 Emanuela Previtera, Online
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Das Pfarramt ist erreichbar: 
Mo.,Di.,Fr von 10-12Uhr
Di + Do 16-18Uhr
Wochenspruch zum 5. Sonntag nach Trinitatis:
Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus euch: 
Gottes Gabe ist es. Eph 2,8

Neuapostolische Kirche

 

Neuapostolische   Kirche                                                                  
Süddeutschland K.d.ö.R. 
Bezirk  Heidelberg   
Eppelheim/HDWieblingen        
 
 

Tag  Datum   Zeit  Aktivität neuapostolische Kirche 
       
      Präsenzgottesdienste finden jetzt wieder zur üblichen Zeit statt 

und werden unter Einhaltung von Hygienevorschriften 
durchgeführt. Den Anweisungen der Diensthabenden ist 
unbedingt Folge zu leisten. Der eigene MundNasenSchutz ist 
bitte mitzubringen und dauerhaft in der Kirche zu tragen. 
Einlass jeweils 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn  
Telefonübertragung Einwahl 071120949079  bei Aufforderung 
die Raumnummer 95585# eingeben  danach bei Aufforderung 
die Teilnehmer PIN 77777# 
+livestream http://rebrand.ly/nakwieblingen 

       
Do.  01.07.  20:00  Gottesdienst in HDWieblingen, Sandwingert 103 
       
So  04.07..  09:30  Gottesdienst zum Gedenken an Entschlafene durch Bezirks

evangelist Rainer Lang in HDWieblingen, Sandwingert 103 
       
Do.  08.07.  20:00  Gottesdienst in HDWieblingen, Sandwingert 103 
       
So  11.07.  09:30  Gottesdienst in HDWieblingen, Sandwingert 103 
       
    11:00  Open Air Jugendgottesdienst in der Gemeinde Neckargemünd

Mückenloch,  Neckargemünd, Friedhofstr. 28   
       
Mo.   12.07.  19:30  Auftakt Konfirmandenjahr 2022, in Bammemtal, Dammweg 22 
       
Do.  15.07.  20:00  Gottesdienst in HDWieblingen, Sandwingert 103 
       
So.  18.07.  10:00  Gottesdienst durch Bezirksapostel Michael Ehrich in Heidenheim 

mit Bildübertragung nach HDWieblingen, Sandwingert 103 
       
Do.  22.07.  20:00  Gottesdienst in HDWieblingen, Sandwingert 103 
       
So  25.07.  09:30  Gottesdienst in HDWieblingen, Sandwingert 103 
       

 
 

 

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Sa. 03.07. 08.00 Laudes (Josephskirche)
 18.00 Eucharistiefeier (Christkönigkirche)
Di. 06.07. 08.30 Eucharistiefeier (Christkönigkirche)
 18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Sa. 10.07. 08.00 Laudes (Josephskirche)
 15.00 Taufe des Kindes Camillo Samuele Delle   
  Donne (Christkönigkirche)
So. 11.07. 11.00 Wortgottesfeier (Christkönigkirche)

Weitere Gottesdienste der Stadtkirche �nden Sie im aktuellen 
Pfarrbrief, der in der Kirche ausliegt, oder auf der Homepage 
www.stadtkirche-heidelberg.de
Caritatives Projekt in Eppelheim wird fortgesetzt
Die Heidelberger Tafel wird auch weiterhin Lebensmittelspen-
den in Eppelheim verteilen. Mittwochs zwischen 13 und 14 Uhr 
besteht die Möglichkeit, sich Lebensmittel im Gemeindehaus St. 
Franziskus, Blumenstr. 33, abzuholen. Die Ausgabe erfolgt form-
los, es muss kein Nachweis über einen Bedarf erbracht werden.
Wer Interesse an einer Mitarbeit hat, darf sich unter Tel. 765322 
gerne melden. 
Die Verteilung erfolgt auch in der Ferienzeit mit einer kleinen Un-
terbrechung, am 11. und 18. August �ndet keine Ausgabe statt.
Spende für den Tafelladen
Die Tafel bittet um haltbare Lebensmittel und Drogerieartikel, um 

sie im Tafelladen an bedürftige Menschen weiterzugeben. Die 
Spende für den Tafelladen kann in die Lebensmitteltruhe, die in 
der Christkönigkirche steht, reingelegt werden.
All denen, die diese Aktion unterstützen, sagen wir ein herzliches 
Vergelt´s Gott.
kfd – Frauengemeinschaft 
Die kfd lädt recht herzlich am Mittwoch, den 14. Juli, um 19 Uhr 
zur Andacht in die Christkönigkirche ein. Im Mittelpunkt der An-
dacht mit Judith Schmitt-Hel�erich steht Junia, eine herausra-
gende Apostelin, über Jahrhunderte in der Kirche vergessen und 
in den 70er Jahren neu entdeckt.

Jehovas Zeugen

Aufgrund der Situation in Verbindung mit dem Coronavirus und 
den Empfehlungen der zuständigen Behörden, �nden die drei 
Heidelberger Versammlungen der Zeugen Jehovas per Internet 
zu Hause statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium

Ungeschminkt und ungeschnitten
Schüler des DBG Eppelheim führten Gespräche mit Bundestags-
kandidaten im Podcast-Studio der SRH Hochschule Heidelberg
Knapp 100 Tage sind es noch zur Bundestagswahl 2021. Der Leis-
tungskurs Gemeinschaftskunde des Dietrich-Bonhoe�er-Gym-
nasiums DBG wollte heraus�nden, welche Ziele die Parteien und 
ihre Kandidaten in den Wahlkreisen verfolgen. In einem gemein-
samen Projekt mit der SRH Hochschule Heidelberg, welches von 
ihrem Lehrer Andreas Steckbauer und Prof. Dr. Alexander Häntz-
schel als Leiter des Studiengangs Medien- und Kommunikati-
onsmanagement initiiert wurde, luden die Schüler fünf Bundes-
tagskandidaten des Wahlkreises Heidelberg zu Einzelgesprächen 
im Podcast-Studio der Hochschule ein. Zwei Studierende halfen 
beim technischen Support. Alle eingeladenen Politiker signali-
sierten sofort ihre Bereitschaft. Namentlich waren dies Alexander 
Föhr CDU, Franziska Brantner Grüne, Elisabeth Krämer SPD, Den-
nis Nusser FDP und Zara Kiziltas Die Linke.
Damit die Kandidaten und deren Aussagen vergleichbar sind, ei-
nigten sich die Schüler im Unterricht auf einige wichtige Fragen, 
die jedem Kandidaten gestellt werden sollten. Die Politiker, aber 
auch die Schüler sollten authentisch und ungekürzt, gewisser-
maßen „ungeschminkt“, erfasst werden. Dazu gehörte auch die 
Aufregung, die allen Schülern anzumerken war. Aber auch dem 
einen oder anderen Kandidaten konnte man anmerken, dass die 
Situation im modernen Podcast-Studio der SRH Hochschule et-
was Neues für ihn war. Die Rückmeldung aller Politiker war durch-
wegs positiv. Sie zeigten sich beeindruckt von der guten Vorbe-
reitung der Schüler und freuten sich, mit Schülern ins Gespräch 
zu kommen. Und auch die Schüler konnten neben inhaltlichen 
Informationen neue, zum Teil sogar persönliche Einblicke gewin-
nen.
Für die Schüler war das Projekt mit der SRH Hochschule Heidel-
berg rundum gewinnbringend. Die Gymnasiasten waren sehr 
angetan von der lockeren Art der Gesprächspartner und zugleich 
fühlten sie sich ernst genommen. Ein Schüler brachte es nach 
dem Projekt auf den Punkt: „Ich hätte nicht gedacht, dass die 
Kandidaten des Wahlkreises so sympathisch und zugleich so rhe-
torisch gewandt sind. Am liebsten würde ich auch zum Themen-
gebiet „internationale Politik“ Gespräche mit weiteren Politikern 
führen.“ Der Podcast mit allen Politiker-Interviews der DBG-Leis-
tungskursschüler �ndet sich auf der Homepage des DBG Eppel-
heim: https://www.eppelheim.de/dbg/
Text und Foto: Andreas Steckbauer
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konnten sich viel neues Wissen aneignen. Es wurde in Büchern 
geschaut, was alles �iegen kann, am Himmel die vorbeiziehen-
den Wolken betrachtet, Vögel und Insekten beim Fliegen beob-
achtet, große Flugzeuge aus Kartons gebaut, leichte Flieger aus 
Papier gefaltet und deren Flugfähigkeiten im Treppenhaus des 
Kindergartens getestet, bunte Papierschmetterlinge gebastelt, 
mit Seifenblasen experimentiert und mit Wasserfarben Bilder mit 
�iegenden Dingen gemalt. Auf einem Aktionstisch wurde alles 
zusammengetragen, was in der Natur durch die Lüfte schwebt 
oder sich zum Thema „Fliegen“ �nden lässt, wie beispielsweise 
Vogelfedern, Laub, die �iegenden Schirmchen des Löwenzahns 
oder die propellerartigen Früchte des Ahornbaums. Es wurde im 
Freien ein Experiment mit einem Solarballon durchgeführt. 
Als Höhepunkt der „Was �iegt denn da?“ Projektwochen hatten 
die Erzieherinnen für die Kinder ein besonderes Experiment vor-
bereitet und sich dafür im Vorfeld das Okay vom Luftfahrtbun-
desamt eingeholt. „Wir lassen zum Abschluss Helium-Ballons stei-
gen“, erzählt Erzieherin Sabine Schuhmacher. 22 bunte Ballons 
wurden mit Helium befüllt, jeweils mit einer Schnur versehen 
und bekamen eine von den Kindern gestaltete Info-Postkarte an-
gehängt. Die Finder wurden gebeten, auf der Karte den Fundort 
des Ballons zu notieren und an den Kindergarten zurückzusen-
den. „So können wir den Kindern zeigen, wie weit ihr Ballon ge-
�ogen ist“, erklärt das Erzieherteam. Auf dem Parkplatz vor dem 
Kindergarten ließ der Nachwuchs auf Kommando bei schönstem 
Sonnenschein die bunten Ballons steigen. Die Aktion sorgte für 
großes Staunen: Die Jungen und Mädchen waren überrascht, wie 
schnell die Ballons an Höhe gewannen, bald nur noch als kleine, 
bunte Punkte am strahlend blauen Himmel zu erkennen waren 
und sich von Eppelheim aus zu bislang noch unbekannten Zielen 
auf den Weg machten.

 
Die Pinguin-Kinder lassen zum Abschluss ihrer Projektwochen mit 
Helium gefüllte Luftballons steigen und staunen über die Flugeigen-
schaften der bunten Ballons.  Foto: Sabine Geschwill

Volkshochschule

Digitalisierung im Gesundheitswesen aus ethischer Sicht 
Kostenlose Online-Veranstaltungen
Die vhs Heidelberg bietet am 13.7.21 eine Online-Vortragsreihe 
zum Thema „gesund altern“ an, die vom Ministerium für Sozia-
les und Integration unterstützt wird. 
Systeme, ausgestattet mit künstlicher Intelligenz, unterstützen 
Ärzt*innen in der Diagnostik oder im OP. Roboter sollen in Ein-
richtungen der Altenhilfe für Unterhaltung und Service sorgen 
und Daten werden auf immer neuen Wegen ausgewertet, um 
mehr über Krankheitsverläufe zu wissen. Digitalisierung führt 
auch im Gesundheitswesen zu Veränderungen. Mit diesem Wan-
del ergeben sich auch ethische Fragen: Wie kann die Patienten-
autonomie gestärkt werden? Was bedeutet die Digitalisierung für 
den Umgang mit Daten?
Während der Veranstaltung haben die angemeldeten Teilneh-
mer* innen die Möglichkeit, live Ihre Fragen an den Experten zu 
stellen.

 
 Foto: Andreas Steckbauer

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

BAUPROJEKT 2021 GESTARTET 
In der letzten Woche fand der Planungstag für das diesjährige 
Bauprojekt statt. Die 15 Siebtklässler/innen haben gemeinsam 
das Gelände erkundet und vermessen, erste Entwürfe für die Bau-
werke gezeichnet und anschließend Modelle im Maßstab 1:10 
bzw. 1:50 gebaut. Am Ende des Tages präsentierten die Schüler/
innen ihre Ideen dem Bauamtsleiter der Stadt Eppelheim, Herrn 
Benda, und dem Umwelt- und Naturschutzbeauftragten, Herrn 
Seelbach.
Das Bauprojekt „Kooperative Berufsorientierung“ wird seit fünf 
Jahren an der FESCH durchgeführt. Unser Kooperationspartner 
ist die „Werkstattschule e.V.“ aus Heidelberg. Projektleiter Kyran 
Dobler und der FESCH-Fachleiter für Berufsorientierung, Marc 
Böhmann, waren am Ende des Tages begeistert von den Ideen 
der Schüler/innen und ihrem Engagement.
In den letzten Jahren wurden im Rahmen des Bauprojekts zahlrei-
che Sitzgruppen aus Holz und Stein für den Schulhof gebaut, die 
von Schüler/innen des ganzen Schulzentrums und auch von der 
Ö�entlichkeit gerne genutzt werden. Was in diesem Jahr genau 
gebaut wird, wird wie in jedem Jahr noch nicht verraten. Ab 12. 
Juli beginnt dann die Bauphase. Lassen Sie sich überraschen!

 
 Foto: Marc Böhmann

Evang. Kindergarten Sche�elstraße

Flugeigenschaften von Luftballons getestet
Thema „Flugobjekte“ begeisterte Pinguin-Kinder des Kindergar-
tens „Sche�elstraße“ 
sg Spannende Wochen liegen hinter den Kindern der Pinguin-
Gruppe des evangelischen Kindergartens „Sche�elstraße“. Ihre 
Erzieherinnen Sina Christen, Regine Heißler und Sabine Schuh-
macher begeisterten sie mit dem Thema „Flugobjekte“. Über ei-
nen Zeitraum von fünf Wochen wurde in vielfältiger Weise der 
Frage nachgegangen „Was �iegt denn da?“ Die 22 Pinguin-Kinder 
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Anmeldungen zur kostenlosen Veranstaltung bis 9.7.21 unter 
06221-911 911 oder www.vhs-hd.de 
Die Veranstaltung � ndet im Rahmen des Projekts gesundaltern@
bw in Kooperation mit dem Volkshochschulverband Baden-Würt-
temberg, dem Landesmedienzentrum Baden-Württemberg und 
dem Netzwerk Sii statt.

Parteien

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Meinun-
gen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Partei dar.
Die Stadt Eppelheim steuert auf diesen Seiten keine Inhalte bei.

Bündnis 90/DIE Grünen | www.gruene-eppelheim.de

Stadtradeln-Team „Grünes Eppelheim 2021“
Interview mit Edith Nowak und Stefan Hoßfeld

Interview: Ann-Katrin Hönig Foto rechts Foto: Marc Böhmann

Zum vierten Mal schon nimmt das Team der Eppelheimer Grünen 
an der „Stadtradeln“-Aktion teil. Fast 60 Fahrer*innen umfasst bis-
lang das Team, das mit jedem Kilometer für bessere Radwege, um-
weltgerechte Mobilität und Klimaschutz radelt. Das Team „Grünes 
Eppelheim 2021“ hat jedoch nicht nur die meisten Radler*innen 
in seinen Reihen, sondern auch nach dem bisherigen Stand die 
meisten „Gefahrenen Kilometer“. Wir haben mit zwei besonders 
� eißigen Teammitgliedern gesprochen, nämlich mit unserem bis-
herigen Kilometerkönig und Spitzenreiter Stefan Hoßfeld sowie 
mit Edith Nowak Foto links. Sie gehört mit ihren 81 Jahren zu den 
erfahrensten Radler*innen im Team.
Herr Hoßfeld mit über 700 Kilometern nach zwei Wochen Stadt-
radeln stehen Sie an der Spitze des Teams, eine beeindruckende 
Kilometerzahl! Wie haben Sie sich diese Kilometer erradelt?
Hoßfeld: Fahrrad fahren ist ein Hobby von mir. Ich fahre privat 
Rennrad und MTB und so oft es geht mit dem Bike zu meiner Ar-
beitsstelle nach Kronau. Das sind ca. 24 km einfach. Ich komme so 
auf eine Gesamtkilometerleistung im Jahr von ca. 8000 Kilometer.
Frau Nowak, Sie gehören wohl zu unserer erfahrensten Radler* 
innen im Team. Was war bisher die weiteste Tour in ihrem Leben?
Nowak: Mit dem Rad habe ich sehr viele Wochentouren gemacht, 
jede für sich ein Juwel. Zum Beispiel entlang des Rheins von der 
Quelle bis zur Mündung in mehreren Etappen, in Dänemark, in 
Masuren, die Saartour und viele weitere.
Herr Hoßfeld warum haben Sie sich dafür entschieden, beim 
Stadtradeln mitzumachen?
Hoßfeld: Das Thema Stadtradeln habe ich in den letzten 3 Jahren 
immer mal wieder gelesen und interessiert verfolgt, aber nie da-
ran gedacht mitzumachen. Für dieses Jahr dachte ich mir, da ich 
sowieso fast täglich mit dem Rad unterwegs bin, kann ich meine 
gefahrenen Kilometer als Beitrag zur Aktion Stadtradeln leisten.
Und Frau Nowak, was war für Sie der Anlass, sich an der Aktion 
zu beteiligen?
Nowak: Ich wohne seit acht Jahren in Eppelheim und ho� e, durch 
das Stadtradeln einige Kontakte zu gewinnen, die meinen sport-
lichen und sozialen Interessen entsprechen. Für die von der Stadt 

Eppelheim angebotenen Seniorennachmittage fühle ich mich 
trotz meines Alters nicht angesprochen.
Vielen Dank an Sie beide!

CDU | www.cdu-eppelheim.de

Sie fragen – wir antworten
Für Fragen und zur Diskussion standen Mitglieder der CDU/FDP 
Fraktion auf dem Wochenmarkt am 23. Juni zur Verfügung. Ein 
Bürger bemängelte das rücksichtslose Verhalten im Verkehr. Als 
Beispiel nannte er die zu hohe Geschwindigkeit von Fahrradfah-
rern auf dem Platz vor dem Wasserturm. Verschiedene Fragen 
gab es zum geplanten Radschnellweg im Eppelheimer Süden. Da 
es im Feld bereits sechs Ost-West Verbindungen für Radlerinnen 
und Radler gibt, ist die Fraktion der Überzeugung, dass es kei-
nen zusätzlichen Radweg und schon gar keinen Radschnellweg 
auf oder neben dem Bahndamm braucht. Zu den Themen Stadt-
entwicklung, Verkehrskonzept Nahversorgung im Süden wurden 
Fragen gestellt. Aber auch bundespolitische Themen wurden dis-
kutieret. Dabei standen sowohl die Programme der Parteien wie 
auch die Personen für die Spitze unseres Landes im Mittelpunkt. 
Auch wenn die Resonanz hätte stärker ausfallen können, nahmen 
die Mitglieder der CDU/FDP Fraktion einige Anregungen aus den 
Gesprächen mit. „Wir werden diesen Austausch zwei- bis dreimal 
im Jahr anbieten“, resümierte der Sprecher der Fraktion Trudbert 
Orth den Nachmittag auf dem Wochenmarkt.

 Foto: CDU Eppelheim

Eppelheimer Liste | www.eppelheimer-liste.de

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 
Mittwoch, 28. Juli 2021 um 19 Uhr im Nebenzimmer der 
Arena Sportiva (Classic Arena) in der Justus-von-Liebig-
Straße 7 in Eppelheim.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes
7. Neuwahlen:
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Eppelheimer Tennisclub

Spannende Matches und ein erfolgreiches Wochenende für 
den ETC
Das vergangene Wochenende verlief für die Mannschaften des 
ETC wieder sehr erfolgreich.
Die Herren 2 traten am Sonntag gegen den TC Plankstadt an und 
konnten nach spannenden Matches einen 6:3-Sieg einfahren.
Und auch unsere beiden Damenmannschaften waren weiterhin 
unschlagbar. Die Damen gewannen zu Hause auf der Anlage des 
ETC mit einem klaren 9:0 gegen den TSG TG Vogelstang Mann-
heim/TG Käfertal. Die Damen 2 waren mit einem 5:1 gegen den 
Eisenbahner Sportverein Rot-Weiß Heidelberg ebenfalls sehr er-
folgreich. Beide Mannschaften belegen damit weiterhin den 1. 
Tabellenplatz. 
Lediglich unsere Herren 3 hatten an diesem Wochenende leider 
kein Glück und mussten sich mit einem 1:5 gegen den TTC Wald-
haus Altlußheim/TC St. Leon 1971 geschlagen geben. 
Neben unseren aktiven Mannschaften gingen am vergangenen 
Samstag auch fünf Jugendmannschaften des ETC an den Start.
Mit einem 5:1 gegen den Heidelberger TC konnten die Junioren 
U15-1 den zweiten Sieg im dritten Spiel erreichen, sie rückten 
durch den Erfolg auf den zweiten Tabellenplatz. Ersatzgeschwächt 
war für die Junioren U15-2 dieses Mal gegen den starken TC Gai-
berg nichts zu holen, die Begegnung endete mit 0:6.
Drei Siege in drei Spielen bedeutet für die Juniorinnen U18 ak-
tuell Tabellenplatz 1. Im Auswärtsspiel gegen die TSG Lußheim/
Ziegelhausen hieß es am Ende 4:2 für den ETC.
In ihrem zweiten Saisonspiel konnte die Junioren U18 ihren ers-
ten Tabellenpunkt einfahren, beim Heidelberger TC endete die 
Partie mit 3:3.
Ebenfalls beim HTC spielte die U10 Midfeld-Mannschaft. Für un-
sere Mannschaft, deren Spieler:innen allesamt das erste Jahr in 
dem größeren Feld spielen, geht es darum, wertvolle Wettkampf-
praxis zu sammeln. Gegen den starken HTC hieß es am Ende 0:6.

 
Herren 2 (v.l.n.r.: Frank Müller, David Olszowski, Nikolai Ho�mann, 
Stefan Bowe, Daniel Lorenz, Jachym Krubner, Adrian Kosmalla) 
 Foto: Jana Mader 

TVE Turnen

• Vorsitzende/r
• Stellvertretende/r Vorsitzende/r
• Schatzmeister/in
• Schriftführer/in
• Pressewart/in
• bis zu vier Beisitzer/innen
• zwei Kassenprüfer/innen
8. Geplante Aktivitäten
9. Bericht aus der Gemeinderatsfraktion
10. Anträge und Verschiedenes 
Anträge können schriftlich bis spätestens 27. Juli 2021 beim Vor-
sitzenden Bernd Binsch, Friedenstraße 3, 69214 Eppelheim ab-
gegeben werden. Um zahlreiches Erscheinen aller Mitglieder der 
Eppelheimer Liste e.V. wird gebeten.

Vereine und Verbände

ASV | www.ASV-Eppelheim.de

Ballschule
Nach dem erfolgreichen Start am letzten Freitag wird die Ball-
schule bis zu den großen Ferien wieder auf dem ASV Sportgelän-
de statt�nden.
Immer am Freitag von 16.00 – 17.00 Uhr.
Mädchen und Jungen von 4-8 Jahren können sich hier spielerisch 
mit Bällen austoben.
Unser Trainerduo Emely und  Niels freut sich auf euch.
Bitte nicht vergessen:
Ausreichend Sonnenschutz, Sonnencreme, Sonnenhut oder Kap-
pe. Feste Schuhe und genügend zu trinken.
Noch Fragen? Telefon 768312 Gabi Weber

ASV Fitness, Gesundheit, Turnen & Gymnastik

Sportangebote ab 28.06. 2021: Fitness, Gesundheit, Turnen 
und Gymnastik
Folgende Sportangebote �nden ab sofort wieder statt:
Montag 17.00 – 18.15 Uhr Gerätturnen Mädchen 7-10 Jahre  
   Rudolf-Wild-Sporthalle
Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr Kraft- und Balancetraining 60+  
   Rudolf-Wild-Sporthalle
Mittwoch 9.00 – 10.15 Uhr Rücken�t
   Capri-Sonne-Sport-Center
Mittwoch 19.30 – 20.30 Uhr Fitnessyoga Rudolf-Wild-Sport-halle
Donnerstag 9.15 – 10.15 Uhr  Body & Mind 
    Capri-Sonne-Sport-Center
Donnerstag 15.15 – 16.15 Uhr Eltern-Kind-Turnen 
     Rudolf-Wild-Sporthalle
Donnerstag 16.30– 17.30 Uhr Kinderturnen 5-6 Jahre 
     Rudolf-Wild-Sporthalle
Donnerstag 17.45 – 19.00 Uhr Gerätturnen Jugend ab 11 Jahre  
      Rudolf-Wild-Sporthalle
Donnerstag 20.00 – 21.15 Uhr Rücken�t Rudolf-Wild-Sporthalle
Freitag 15.00 – 16.00 Uhr Kleinkinderturnen 3-4 Jahre  
   Rudolf-Wild-Sporthalle
Einige wichtige Hinweise zum Training:
Bitte pünktlich zum Training erscheinen.
Die Hygieneregeln Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes bis zum 
Ankommen am Trainingsplatz in der Halle, Händedesinfektion 
und die Abstandsregelungen sind unbedingt einzuhalten.
NEU: ein Nachweis geimpft, genesen, getestet ist momentan nicht 
mehr erforderlich.
Kontakt bei Fragen zum Sportangebot: asv-fgtg@web.de oder 
06221 3264943
Wir freuen uns auf Sie/Euch!
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Natur und Umwelt

KLiBA

Energiespartipp: Heizen mit Erneuerbaren Energien 
wird attraktiver –  Die Zeit ist reif für klimafreundlichere 
Heizungen
Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Mit dem Klimapaket der Bundesregierung ändern sich auch die 
Bestimmungen für Hauseigentümer erheblich. Ein zentrales Ele-
ment des Klimapakets ist eine höhere CO2-Bepreisung. Seit Janu-
ar 2021 beträgt der Preis 25 Euro pro Tonne CO2 für Kraft- und 
Brennsto�e des Verkehrs- und des Gebäudebereichs. Das ent-
spricht im Jahr 2021 einem Aufschlag von rund 79 Euro pro 1.000 
Liter Heizöl. Danach steigt der Preis schrittweise bis zu 55 Euro 
im Jahr 2025 an. Die neuen Regeln verteuern die Energiekosten 
unsanierter Gebäude mit fossilen Heizungen und verbilligen ge-
dämmte Häuser, die erneuerbare Energien nutzen.
Austauschprämie für alte Ölheizungen
Am 1. Januar 2020 ist die Austauschprämie für alte Ölheizungen 
in Kraft getreten. Mit der Prämie werden klimafreundlichere Hei-
zungen wie Wärmepumpen, Pelletkessel und Solarthermie Anla-
gen höher gefördert. Das zuständige Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle BAFA übernimmt bis zu 45 Prozent der In-
vestitionskosten, wenn bei einem Kesseltausch ein klimafreund-
licheres Modell auf der Basis erneuerbarer Energien eingebaut 
wird. Wer seine Ölheizung etwa durch eine Wärmepumpe oder 
eine Biomasse-Anlage ersetzt, erhält einen Zuschuss in Höhe von 
9.000 Euro, wenn die Anlage 20.000 Euro kostet. Für eine Erdgas-
Hybridheizung mit einem erneuerbaren Anteil von mindestens 
einem Viertel – beispielsweise über die Einbindung von Solar-
thermie – gibt es einen Investitionszuschuss von 40 Prozent. 
Umdenken ist gefragt!
Auch für e�ziente und klimafreundliche Heizungen, die keine 
alte Ölheizung ersetzen, gibt es Investitionszuschüsse des BAFA. 
35 Prozent für Heizungen, die vollständig mit erneuerbaren Ener-
gien betrieben werden, 30 Prozent für Gas-Hybridheizungen mit 
einem Erneuerbaren-Anteil von mindestens 25 Prozent und 20 
Prozent für Gas-Brennwert-heizungen, die auf die spätere Einbin-
dung erneuerbarer Energien vorbereitet sind.
Neue Ölheizungen werden überhaupt nicht mehr gefördert. Bei 
allen Maßnahmen ist ein hydraulischer Abgleich der neuen Hei-
zung eine Fördervoraussetzung.
Fazit: Hauseigentümer sollten bedenken, dass Heizungen auf 
Basis fossiler Energien künftig durch die CO2-Steuer im Betrieb 
deutlich teuer werden. Erneuerbare Heizungen, die weniger oder 
kein CO2 ausstoßen, sind davon geringer oder nicht betro�en 
und erhalten bei der Anscha�ung sogar eine deutlich bessere 
Förderung. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, Dr. 
Thomas Fischer – für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Ter-
min für die nächste telefonische Beratung im Rathaus, am 
Mittwoch, den 14.07.2021, zwischen 16 und 18 Uhr. Telefon 
06221/794-603 Herr Benedikt Seelbach. 
E-Mail: b.seelbach@eppelheim.de
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Informationen, Kulturelles

Der P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis bietet ab dem 
14.07. wöchentliche Sprechstunden in Eppelheim an.

Frau Gabriele Piuma bietet Be-
ratungstermine an
• im Rathaus Eppelheim
• wöchentlich am Mittwoch
• von 13 bis 16 Uhr
Um vorherige Terminvereinba-
rung unter 
Telefon 06221/ 522-2629
oder per E-Mail: 
g.piuma@rhein-neckar-kreis.de 
wird gebeten.

Es kann schneller kommen, als man denkt. Schlaganfall, Unfall, 
schwere Erkrankung, fortschreitender Unterstützungsbedarf und 
vieles mehr können den Lebensalltag – unabhängig vom Lebens-
alter – erheblich verändern.
Als zentrale Anlaufstelle für alle Fragen rund um das Thema P�e-
ge hat der Rhein-Neckar-Kreis einen P�egestützpunkt eingerich-
tet, der die gesetzliche Aufgabe der P�egeberatung wahrnimmt. 
Fachkundige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beraten unter 
Wahrung des Datenschutzes unabhängig, kostenfrei und umfas-
send.
Bei Bedarf werden die notwendigen Hilfen organisiert und um-
fangreiche Hilfenetzwerke koordiniert.
Eine Beratung kann auch bereits vor einem P�ege- oder Betreu-
ungsbedarf, z. B. bei beginnender Demenz oder bei Fragen zu 
hauswirtschaftlicher Versorgung und anderen Hilfen in Anspruch 
genommen werden.
Träger des P�egestützpunktes sind der Landkreis und die gesetz-
lichen Kranken- und P�egekassen.
Um eine wohnortnahe Unterstützung zu bieten, hat der Rhein-
Neckar-Kreis Beratungsstellen an den Standorten Weinheim, Ho-
ckenheim, Wiesloch, Neckargemünd und Sinsheim eingerichtet.
Zusätzlich bietet der P�egestützpunkt Sprechstunden in den 
kreisangehörigen Kommunen an.
Für Eppelheim ist die Beratungsstelle in Hockenheim zuständig.
Auch außerhalb der Sprechzeiten im Rathaus Eppelheim ist der 
P�egestützpunkt in Hockenheim für die Bürgerinnen und Bürger 
aus Eppelheim erreichbar.
Kontakt:
P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis
Beratungsstelle Hockenheim, Obere Hauptstr. 7, 68766 Hocken-
heim, Frau Gabriele Piuma, Tel.: 06221/ 522 2629
E-Mail: g.piuma@rhein-neckar-kreis.de
Die Beratung kann telefonisch, persönlich oder im Rahmen eines 
Hausbesuches erfolgen. Für persönliche Termine ist eine vorheri-
ge Terminvereinbarung erforderlich.

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Wichtige Info für Wa�enbesitzer: Neuregelung des 
Wa�engesetzes greift auch für Wa�enteile – Übergangsfrist 
endet Ende August 
Bereits im Jahr 2020 wurde das Wa�engesetz durch das Dritte 
Wa�enrechtsänderungsgesetz 3. Wa�RÄndG novelliert. Damit 
wurde die im Jahr 2017 geänderte EU-Feuerwa�enrichtlinie in 
nationales Recht umgesetzt. Die Änderungen sind zum 20. Feb-
ruar 2020 bzw. 1. September 2020 in Kraft getreten.
Durch die Neuregelungen besteht womöglich Handlungsbedarf 
für einige Wa�enbesitzerinnen und Wa�enbesitzer, weil gewis-
se Magazine - mehr als zehn Schuss bei Lang- und mehr als 20 
Schuss bei Kurzwa�en, Deko- und Salutwa�en, Pfeilabschussge-
räte sowie bisher erlaubnisfreie Wa�enteile z. B. Gehäuseteile, Ab-
zugseinheiten - nunmehr zu verbotenen oder eintragungsp�ich-
tige Gegenstände geworden sind. Bisher war der Besitz dieser 



Eppelheimer Nachrichten · 2. Juli 2021 · Nr. 26  | 15

Sonstiges

Noch freie Plätze bei der Ferienfreizeit für Kinder und 
Jugendliche in Südtirol
Es gibt noch freie Plätze bei der dreiwöchigen Ferienerholung für 
Kinder und Jugendliche in Südtirol Italien, die der Caritasverband 
für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. in den Sommerferien anbietet. 
Vom 21. August bis 11. September 2021 können Kinder und 
Jugendliche im Alter von 8 bis 15 Jahren Urlaub im Jugendferien-
haus „Schirmerhof“ in Natz machen.
Natz liegt bei Brixen in 890 Metern Höhe auf einem Hochplateau 
in herrlicher Bergwelt. Der „Schirmerhof“ ist ein attraktives, gut 
ausgestattetes Jugendferienhaus mit einem eigenen Außenpool. 
Er ist Ausgangspunkt für viele Unternehmungen und Aus�üge. 
Schwimmen, Wandern und viele Outdoor-Aktivitäten auf dem 
großen Hausgelände runden das Angebot ab.
Die Ferienerholung wird von gut ausgebildeten und erfahrenen 
Betreuer*innen begleitet. In einigen Fällen wird sie von den Kran-
kenkassen bezuschusst. Darüber hinaus können Familien unter 
bestimmten Voraussetzungen weitere Zuschüsse erhalten, zum 
Beispiel vom Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreis. Die Beantra-
gung der Zuschüsse übernehmen die Mitarbeiter*innen des Ca-
ritasverbands.
„Nachdem die Erholungsmaßnahme im letzten Jahr leider ausfal-
len musste, freuen wir uns sehr, dass wir die Ferienfreizeit in die-
sem Jahr wieder anbieten können“, sagt Sabine Dumat-Gehrlein, 
Leiterin des Referats Familie beim Caritasverband für den Rhein-
Neckar-Kreis e.V. Ein Test- und Hygienekonzept gemäß der dann 
geltenden Corona-Verordnung wird den Teilnehmer*innen recht-
zeitig vorher bekannt gegeben. Sollte die Ferienerholung wegen 
Corona kurzfristig abgesagt werden müssen, werden bereits be-
zahlte Kosten zurückerstattet.
Für weitere Informationen und Anmeldung wenden Sie sich an 
den 
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e. V.
Carl-Benz-Str. 5
68723 Schwetzingen
Telefon: 0 62 02 / 9314-50
E-Mail: u.strus-bareuther@caritas-rhein-neckar.de 
www.caritas-rhein-neckar.de
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

Magazine und Magazingehäuse für Schusswa�en wa�enrecht-
lich unbedenklich. Nach der Gesetzesnovellierung ist der Besitz 
verboten oder Bedarf einer wa�enrechtlichen Erlaubnis.
Es gibt unter gewissen Umständen einen Bestandsschutz für die-
se Wa�en-teile bzw. die Möglichkeit den Besitz bis zum 31. Au-
gust 2021 anzuzeigen oder eine Erlaubnis dafür zu beantragen.
Die im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis zuständige Untere Waf-
fenbehörde bittet daher alle Wa�enbesitzerinnen und Wa�enbe-
sitzer sich entsprechend zu informieren.
Informationen zu den Änderungen �nden sich auf der Homepage 
des Bundesinnenministeriums oder unter www.rhein-neckar-
kreis.de – Ordnungsamt – Jagd- und Wa�enrecht. Fragen beant-
worten die Kollegen der Unteren Wa�enbehörde unter Tel. 06221 
522 1238 oder E-Mail: Wa�enbehoerde@Rhein-Neckar-Kreis.de.  

„SortenReich Streuobstwiese – Wir fördern Vielfalt!“ - 
Vierter Streuobstpreis des Landes ausgeschrieben  
Bewerbungen bis zum 30. September 2021 möglich
Unter dem Motto „SortenReich Streuobstwiese – Wir fördern Viel-
falt!“ hat das Land Baden-Württemberg den vierten Streuobst-
preis Baden-Württemberg ausgeschrieben. Gewürdigt werden 
Streuobst-Engagierte, die sich in besonderem Maße für die För-
derung der Sortenvielfalt einsetzen. Bewerbungen sind bis zum 
30. September 2021 möglich.
Bewerben um den Preis können sich privat engagierte Einzel-
personen oder Gruppen, Vereine, Verbände, Kommunen, Unter-
nehmen, Streuobstinitiativen sowie Schulen, Kindertagesstätten 
und sonstige Bildungseinrichtungen. Bewertet werden unter 
anderem die Sortenauswahl unter Berücksichtigung von Stand-
ortfaktoren, klimatischen Veränderungen sowie Seltenheit und 
Gesundheitsaspekte der Sorten, kreative und erfolgreiche Ver-
wertungsansätze für die einzelnen Obstsorten und Bildungsmaß-
nahmen zur Verbreitung von Wissen rund um Sorten. Neben den 
Projektbeschreibungen können gerne auch Fotobeiträge einge-
reicht werden. Die Auswahl der Preisträgerinnen und Preisträger 
erfolgt durch eine Expertenjury aus Landwirtschaft und Natur-
schutz.
Der Preis ist mit insgesamt 3.000 Euro dotiert und wird in der Re-
gel an drei Preisträgerinnen bzw. Preisträger verliehen. Die Preis-
verleihung wird im Frühjahr 2022 statt�nden. Interessentinnen 
und Interessenten können sich postalisch, per E-Mail oder online 
bewerben. Mehr dazu unter Infodienst - Streuobstportal - Wett-
bewerbe und Preise landwirtschaft-bw.de – Rubrik: Streuobst-
preis.

rnv 

rnv weitet ab 2. Juli Abend- und Nachtverkehr aus
Die gesunkenen Infektionszahlen erlauben der Rhein-Ne-
ckar-Verkehr GmbH rnv einen weiteren Schritt in Richtung 
Normalität: Ab 2. Juli 2021 wird das ÖPNV-Angebot auch im 
Abend- und Nachtverkehr wieder auf den regulären Fahrplan 
ausgeweitet. Damit kommen in Heidelberg, Mannheim und 
Ludwigshafen nach Mitternacht und bis in die frühen Mor-
genstunden auch wieder Nachtschwärmer nach Hause.
Darüber hinaus halten die Straßenbahnen der rnv ab 1. Juli nicht 
mehr automatisch an jeder Haltestelle. Damit müssen Fahrgäs-
te wieder die Haltewunschtaste betätigen, um an der folgenden 
Haltestelle aussteigen zu können. Zur Durchlüftung des Fahr-
zeugs werden aber bei einem Halt weiterhin sämtliche Türen ge-
ö�net.
Zudem besteht weiterhin Maskenp�icht im ÖPNV, jedoch reicht 
aufgrund der stark gesunkenen Infektionszahlen aktuell eine 
medizinische Maske aus. Die Verwendung einer FFP2-Maske ist 
damit nicht mehr vorgeschrieben. Die Regelungen ergeben sich 
aus den geltenden Corona-Verordnungen der Länder Baden-
Württemberg, Hessen und Rheinland-Pfalz.




